
Computer bauen statt faulenzen
30 Schüler aus Erkelenz, Wassenberg und Übach-Palenberg haben die Ferien gut genutzt und nahmen
am „Root Camp“ des ZDI-Netzwerkes, der Regio IT und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft teil.
VON ANKE BACKHAUS

HÜCKELHOVEN Das Mainboard ist so
etwas wie das Herzstück eines Com-
puters, das Netzteil braucht man
wegen der Stromversorgung und
dann gibt es auch jede Menge Soft-
ware, die im täglichen Umgang mit
den Geräten nützlich ist. So weit, so
gut. Man muss es aber auch alles
richtig anwenden können. Schüler
der beiden Erkelenzer Gymnasien
(Cornelius Burgh und Cusanus), der
Betty-Reis-Gesamtschule Wassen-
berg und des Carolus-Magnus-

Gymnasiums Übach-Palenberg ha-
ben die Osterferien gut genutzt. Sie
waren Teilnehmer des „Root
Camps“, das das ZDI-Netzwerk Aa-
chen (Zukunft durch Innovation),
die Regio IT Aachen und die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft für
den Kreis Heinsberg nun angeboten
haben.

Das Ziel lautete, die Ferien mal
anders zu verbringen, dabei einen
eigenen Computer zusammenbau-
en, die HTML-Programmierung ler-
nen, mit echter Bürosoftware arbei-
ten und sogleich auch einen Ein-
blick in die Arbeitswelt zu erhalten.
30 Schüler der Jahrgangsstufen 8
und 9 nahmen teil. Das Programm
des „Root Camps“ hatte Regio IT-
Ausbildungsleiter Stephan von Hel-

den konzipiert. „Wir müssen Be-
geisterung für technische Berufe
entwickeln“, so von Helden. In der
Tat: Wegen des Fachkräftemangels
brauchen die MINT-Fächer (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik) eine größere
Lobby, ist sich nicht nur Stephan
von Helden sicher.

Im „Root Camp“ erwartete die
Schüler ein in alle Einzelteile zerleg-
ter Computer. Dafür hatten Mitar-
beiter der Regio IT gesorgt. Die Auf-
gabe für die Schüler: Das Ding wie-

der zusammenbauen und zum Lau-
fen bringen. Während ein Teil der
Schülergruppe das Innenleben ei-
nes Rechners zumindest schon mal
gesehen hatte, betrat der andere Teil
interessiert Neuland. Nachdem
schließlich die Hardware stand, galt
es, ein Betriebssystem und vier wei-
tere Features zu installieren. Caroli-
ne, 14 Jahre jung, sagte dazu: „Das
machte richtig Spaß.“ Zum guten
Schluss haben die Schüler auch ge-
lernt, wie man eine Homepage ge-
staltet.

Die Ergebnisse ihrer „Root
Camp“-Woche haben die Schüler
im Gründer- und Servicezentrum
Hückelhoven präsentiert.

Zu den aufmerksamen Zuhörern
gehörte dabei auch Axel Wahlen,
der stellvertretende Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft für den Kreis Heinsberg.
Er sagte: „Ich hoffe, dass sich mög-
lichst viele Unternehmen im Kreis
Heinsberg für vergleichbare kleine
und große Projekte begeistern las-
sen.“

Jannick Esser aus der 8. Klasse des Cornelius-Burgh-Gymnasiums Erkelenz stellt bei der Abschlusspräsentation der Camp-
Teilnehmer sein IT-Projekt vor. RP-FOTO: JÜRGEN LAASER

„Wir müssen bei den
Jugendlichen Begeiste-

rung für technische
Berufe entwickeln“
Stephan von Helden Regio IT

Angler aktiv für Gewässer und Landschaft
EFFELD (RP) Zur Hauptversamm-
lung, die immer ein guter Anlass ist
verdiente Mitglieder zu ehren, hieß
Vorsitzender Heinz Jakob Meyer die
Anglerinnen und Angler im SAV Er-
holung Effeld willkommen. Er be-
grüßte als Gäste in der Effelder Bür-
gerhalle Franz Josef Salden von der
Unteren Fischereibehörde im Kreis
Heinsberg und Egon Luettke, Vor-
sitzender des Angelbezirk Rurtal.
Ganz besonders freute sich der Vor-
sitzende, den Ehrenvorsitzenden
Walter Heinrich begrüßen zu dür-
fen.

Über eine große Präsentations-
leinwand wurde die Auskiesung des
Angelgewässers Backesweide und
die Rekultivierung des Geländes
vorgestellt. Nachdem viele Kubik-
meter Erdreich bewegt und das vor-
mals strukturlose Gelände umge-
staltet worden ist, seien viele Mög-
lichkeiten für die Angler neu ent-
standen. Aber im Mittelpunkt stand
der Naturschutzgedanke. Flachwas-
serbereiche und Krautzonen, nicht
nur zum Laichen für Fische, son-
dern auch für Reptilien und Amphi-

bien wurden angelegt. Großen An-
teil am erfolgreichen Abschluss der
Neugestaltung des Gewässers hat-
ten neben den Planern und Gestal-
tern auch die zuständigen Gewäs-
serwarte, betonte Heinz Jakob Mey-
er. Diesen, auch an weiteren Ver-
einsgewässern unermüdlich tätigen
Helfern, die Angelstellen reparieren
und pflegen, Müll einsammeln und
vieles mehr, wurde unter großem
Beifall gedankt.

Viel Applaus der Mitglieder beka-
men auch die Vereinsmeister. An-
dreas Schostock für den ersten
Platz, auf den zweiten Platz schaffte
es Herbert Holter und auf den drit-
ten Rang Stefan Knoben.

Ein weiterer wichtiger Punkt der
Tagesordnung war die Ehrung be-
sonders verdienter Mitglieder. Leo
Hendrikx, der viele Jahre Gewässer-
wart im Verein war, wurde mit dem
silbernen Ehrenzeichen des Rheini-
schen Fischereiverbandes ausge-
zeichnet. Das silberne Treuezeichen
des Fischereiverbandes erhielt Da-
niel Becker für 25 Jahre Vereins- und
Verbandszugehörigkeit. Nicht an-

wesend sein konnten Wolfgang
Hupke und Hans Mevissen. Beide
bekommen ebenfalls das silberne
Verbandstreuezeichen. Die Ehrun-
gen nahm Egon Luettke, der Vorsit-
zende des Bezirk Rurtal im Rheini-
schen Fischereiverband, vor.

Auch die Bekanntgabe der ver-

einsübergreifenden Kooperation
mit den Vereinen „Angelfreunde
Haaren“ und dem „SFV Karken“ war
ein wichtiger Punkt der Tagesord-
nung. Dank gab’s für das Trommler-
und Pfeiferkorps, das für die sehr
gute Bewirtung in der Bürgerhalle
gesorgt hatte.

MELDUNGEN

Haus für Asylbewerber
auf Zechenparkplatz
HÜCKELHOVEN (gala) Pläne zum Bau
einiger Mehrfamilienhäuser werden
vorgestellt in der öffentlichen Sit-
zung des Bauausschusses heute ab
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Ein Mehrfamilienhaus mit
24 Seniorenwohnungen will ein In-
vestor an der Fichtenstraße in Hilf-
arth errichten. In Brachelen sollen
die Grundstücke Hauptstraße/Ecke
Buttergasse mit einem Haus für
zehn Wohneinheiten bebaut wer-
den, die Gebäuderuinen sollen ab-
gebrochen werden. Der Sozialaus-
schuss hatte zum Bau eines Elf-Fa-
milienwohnhauses für Asylanten
den Standort Myhler Straße/ehe-
maliger Zechenparkplatz beschlos-
sen. Jetzt werden Details präsen-
tiert. Ferner geht es um den Bau ei-
ner Rettungswache (Rheinstraße).

Gesunde Ernährung für
Hunde und Katzen

nährung kann dem vorbeugen und
manches Leiden lindern, sagt die
Tierheilpraktikerin Stephanie Ro-
sen-Strauch. In einem etwa zwei-
stündigen Vortrag beschreibt sie,
worauf bei der Ernährung zu achten
ist und gibt Tipps wie Hunde und
Katzen gesund werden oder bleiben.
Der Vortrag findet am Dienstag, 12.
April, ab 19 Uhr in den Räumen des
Hundesalons Style Dog, Dinstühler-
straße 85, in Hückelhoven statt. Um
Anmeldung wird zwecks Platzreser-
vierung gebeten, Ruf 02433 6210.

HÜCKELHOVEN (RP) Wie manche
Menschen leiden mittlerweile auch
viele Haustiere an ernährungsbe-
dingten Erkrankungen wie Aller-
gien, Magen-Darm-Problemen,
Diabetes, Gelenkerkrankungen bis
hin zu Krebs. Eine artgerechte Er-

Bergfried an zwei
Sonntagen geöffnet
WASSENBERG (aha) Im Monat April
ist der Bergfried an zwei Sonntagen
zur Besichtigung geöffnet. Erster
Termin ist der kommende Sonntag,
10. April, 14 bis 16 Uhr. Mitglieder
des Wassenberger Heimatvereins
stehen den Besuchern für Erklärun-
gen zur Verfügung. Aktuell ist die Fo-
toausstellung „Schönes rund um
Wassenberg“ zu besichtigen. Zwei-
ter Öffnungstermin ist der 17. April,
ebenfalls 14 bis 16 Uhr. Wer zwi-
schenzeitlich die Aussichtsplatt-
form begehen will, bekommt den
Schlüssel zum Bergfried an der Info-
Theke im Rathaus, an Wochenen-
den im „Lädchen“ am Roßtorplatz.

Augenärzte: ☎ 0180 5044100, 14 ct/Mi-
nute aus dem deutschen Festnetz, Mobil-
funkhöchstpreis 42 ct/Minute.
Tierärzte: ☎ 02454 9365151.

GRATULATION

WASSENBERG
Ihren 91. Geburtstag feiert heute in Birgelen
Elisabeth Windeln, Schaagbachstraße 13.

ERKELENZ
Grund zum Feiern ihres runden 90. Ge-
burtstags hat Martha Brisevac, die am Baux-
hof 17 in Erkelenz wohnt.

RADARWARNER

DIENSTAG
Erkelenz, L 19; Gangelt, B 56; Geilenkir-
chen-Lindern; Waldfeucht-Selsten; Weg-
berg, Stadtgebiet.

MITTWOCH
Heinsberg, K 5; Waldfeucht, K 4; Heinsberg-
Scheifendahl; Erkelenz. Stadtgebiet; Gan-
gelt, B 56.
Quelle: Polizei und Ordnungsamt Heinsberg

denskirche, Martin-Luther-Straße 7 - 11, 18
Uhr.

HÜCKELHOVEN
Themen-Treffen der Schlaganfall-
Selbsthilfe-Gruppe, „Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht“, Pfarrbüro Rat-
heim, Kirchstraße 4, 15-17 Uhr.

HEINSBERG
Tag des Schlaganfalls, Vorträge und 17
Aussteller, Kreishaus, großer Sitzungssaal,
Valkenburger Straße 45, 14-17.30 Uhr.

NOTDIENSTE

Feuerwehr: ☎ 112
Polizei: ☎ 110
Apotheken: Löwen-Apotheke, Erkelenz,
Markt 22, ☎ 02431 2076, Di 9 - Mi 9.
Ärzte: Notdienst für Erkelenz, Hückelho-
ven, Wassenberg, Wegberg, ☎ 02431
892222. Krankentransport Wegberg, Hü-
ckelhoven, Wassenberg, Erkelenz, ☎ 19222.
Notdienst für Effeld, Steinkirchen, Opho-
ven, ☎ 02452 188569.
Zahnärzte: ☎ 0180 5986700, 14 ct/Minu-
te aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk-
höchstpreis 42 ct/Minute.

3D, 20 Uhr. Die Bestimmung - Allegiant,
18 Uhr. Eddie the Eagle - Alles ist möglich,
16.10, 19.30 Uhr. Kung Fu Panda 3, 16.15
Uhr. Kung Fu Panda 3 3D, 14.30 Uhr. My
Big Fat Greek Wedding 2, 14.30, 20.15 Uhr.
Zoomania 3D, 14.30, 18 Uhr.

MITTWOCH

ERKELENZ
CDU Erkelenz: Offene Vorstandssitzung
zum ehrenamtlichen Engagement in Er-
kelenz am Beispiel von „Willkommen in
Erkelenz“, Kö-Café, Kölner Straße 49, 20
Uhr.
Heimatverein-Wanderung: Waldmär-
chenpfad bei Waldfeucht (2,5 Stunden),
Treffpunkt: Jüdischer Friedhof, Neusser
Straße, 13.30 Uhr.
Musikalischer Kaffeenachmittag, Johan-
niter-Stift, Südpromenade 24, 16-17.30 Uhr.

WEGBERG
Bibliothek Historischer Verein, Wegber-
ger Mühle, Rathausplatz 21, 16.30-19 Uhr.
Logopädische Sprechstunde, Städti-
sches Familienzentrum Sonnenschein, Ars-
beck, An der Landwehr 3, 9-10 Uhr.
Ökumenisches Friedensgebet, ev. Frie-

DIENSTAG

WEGBERG
Kursus für Erwachsene „Stricken und
Filzen“, Gasthof Timmermans, Schwaam,
Zum Thomeshof 4, 20-22 Uhr.
Sitzung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung und -planung, Rathaus, Rat-
hausplatz 25, 18.30 Uhr.
Ausstellungseröffnung: Willi Rzeppa,
„Figürliches - reduziert und verborgen“,
Volksbank, Beecker Straße 55, 19 Uhr.

HÜCKELHOVEN
Spielenachmittag für Senioren, mit El-
friede Heyer, Café Lebensart, Dr.-Ruben-
Straße 34, 16-18 Uhr.

KINO
Corso-Filmpalast, Hilfarth, Breite Str. 3,
Batman v Superman: Dawn of Justice
3D, 17, 20 Uhr. Kung Fu Panda 3 3D, 16.45
Uhr. My Big Fat Greek Wedding 2, 18.30,
20.15 Uhr.

Gloria, Erkelenz, Aachener Str. 57, Batman
v Superman: Dawn of Justice, 16.30 Uhr.
Batman v Superman: Dawn of Justice

AUF EINEN BLICK

Ehrungen: (v.l.) Heinz-Jakob Meyer, Stefan Knoben, Gerd Louis, Herbert Hölter,
Andreas Schosstock. FOTO: SAV
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Mini-Container

von 1,5–3,5 m
3
 für Bauschutt,

Misch- und Gartenabfälle,

Sand, Kies, Mutterboden,

1A-Pinienrinde

und Rindenmulch.
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Bauarbeiten
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Torbau

Handwerker 
in Ihrer Nähe

ANZEIGE


